
Praktisches Jahr
für Studierende der Humanmedizin
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Priv.-Doz. Dr. med. Gerhard Stöhr
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, 
Visceral und Kinderchirurgie
Tel: 0251 935-39 11
chirurgie@sfh-muenster.de

Dr. med. Michael Moser
Oberarzt der III. Medizinischen Klinik
Tel: 0171 810 53 12
michael.moser@sfh-muenster.de

Sekretariat
Marlies Schäfer
Chefsekretärin der Medizinischen Klinik I
Tel: 0251 935-39 94
marlies.schaefer@sfh-muenster.de

Ansprechpartner

St. Franziskus-Hospital GmbH

Hohenzollernring 72, 48145 Münster
Tel: 0251 9 35-0  |  Fax: 0251 9 35-40 60

info@sfh-muenster.de
www.sfh-muenster.de

Zertifiziert nach den Regeln der
KTQ GmbH und der proCum Cert GmbH

Wir als Ausbildungsbetrieb

Das St. Franziskus-Hospital Münster ist ein moder-
nes Krankenhaus der Schwerpunktversorgung und 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster. Es ist ausgewiesen 
als Perinatalzentrum Level 1 und betreibt ein Gefäß-, 
ein Bauch- und ein Endoprothetikzentrum. 

Gemeinsam mit anderen Partnern kooperiert das 
Hospital im Darmzentrum und Brustzentrum Münster. 
Das direkt an das Hospital angegliederte Franziskus-
Carré ist ein modernes, medizinisches Dienstleistungs-
zentrum mit insgesamt 17 Facharztpraxen.

• 1.525 Mitarbeiter 
• 18 Fachkliniken 
• 562 Betten
•  30.000 stationäre Patienten/Jahr 
•  50.000 ambulante Patienten/Jahr
•  20.000 Operationen/Jahr

Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster 



Liebe PJ’lerin, lieber PJ’ler Das erwartet Sie:
herzlich willkommen im St. Franziskus-Hospital!

Im letzten Jahr des Medizinstudiums findet eine 
zusammenhängende ganztägige und ganzjährige 
praktische Ausbildung, das Praktische Jahr (PJ), statt.

Die Tätigkeit der Studierenden beginnt jeweils in der 
zweiten Hälfte der Monate Februar bzw. August oder 
zu Beginn eines jeden PJ-Tertiales, wenn der oder die 
Studierende unterschiedliche Ausbildungsstätten  
gewählt hat.

Hauptziel dieses Studienabschnitts ist es, die systema-
tische Ausbildung durch einen praxisbezogenen Unter- 
richt am Krankenbett und klinische Besprechungen 
zu vervollständigen und praktische Fähigkeiten im 
alltäglichen Tun unter Aufsicht zu erlernen.

Die Gesamtdauer der Ausbildung beträgt 48 Wochen 
und gliedert sich in drei Abschnitte:
•  Innere Medizin
• Chirurgie
•  ein Wahlfach der übrigen klinisch-praktischen 

Fachgebiete

Wir würden uns freuen, Sie zu einer lehrreichen,  
spannenden und angenehmen Zeit in unserem Haus 
begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Priv.-Doz. Dr. med. Gerhard Stöhr

•  Rotationsmöglichkeit in insgesamt 18 Fachkliniken
•  Kontinuierliche Inhouse-Fortbildungen
•  200 Innerbetriebliche Fortbildungsangebote (IbF)
•  Möglichkeit der Hospitation in Kliniken des  

Stiftungsverbundes
•  Berufliche Perspektiven im Stiftungsverbund
•  Facharztausbildung im vorgegebenem Zeitrahmen

Weiterbildungsermächtigung

•  Anästhesiologie (60 Monate)
• Diabetologie (18 Monate)
•  Frauenheilkunde und Geburtshilfe (60 Monate)
• Gastroenterologie (36 Monate)
•  Gefäßchirurgie (60 Monate einschl. 24 Monate  

Common Trunc)
•  Hämatologie und internistische Onkologie (24 Monate)
• Infektiologie (12 Monate)
•  Innere Medizin (72 Monate)
•  Kinder- und Jugendmedizin (60 Monate)  

und Neonatolgie (12 Monate)
•  Kinderorthopädie (18 Monate)
• Medikamentöse Tumortherapie (12 Monate)
•  Nuklearmedizin (24 Monate)
•   Orthopädie und Traumatologie  

(72 Monate einschl. 24 Monate Common Trunc)
• Palliativmedizin (12 Monate)
•  Phlebologie (18 Monate)
•  Physikalische Therapie (12 Monate)
•  Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin  

(24 Monate)
•  Spezielle internistische Intensivmedizin (24 Monate) 
•  Spezielle Operative Gynäkologie (24 Monate)
• Spezielle Orthopädische Chirurgie (36 Monate)
•  Visceralchirurgie (60 Monate einschl. 24 Monate 

Common Trunc)

Das bieten wir Ihnen außerdem:

• Bereitstellung und Reinigung der Dienstkleidung
• Kostenübernahme in der MitarbeiterInnen-Cafeteria
•  Vergünstigungen im ÖPNV durch Mitarbeiter-

Innen-Abo
•  U3-Kinderbetreuung in der betriebseigenen  

Kindertagespflegestätte 
• Christlich orientiertes Leitbild
• Abwechslungsreiches Sport- und Freizeitangebot 
• Verkehrsgünstige Lage des Hospitals
• Naherholungsgebiete in unmittelbarer Nähe


